
Regionale Jugendmeisterschaften im Kammerbezirk Neubrandenburg 

 

Mit den regionalen Ausscheiden in den Kammerbezirken Schwerin und 

Neubrandenburg sind die Jugendmeisterschaften in den gastgewerblichen Berufen 

2010 in Mecklenburg-Vorpommern gestartet. Der DEHOGA MV fördert damit junge 

Auszubildende, die nach ihren Berufsabschluss mehr als nur das Zeugnis in den 

Händen halten wollen. An den theoretischen Vorausscheiden beteiligen sich jährlich 

mehr als zweitausend AZUBI in den Berufsgruppen Koch, Restaurantfach und 

Hotelfach. Die Besten werden für die regionalen Jugendmeisterschaften in den 

Kammerbezirken nominiert. Wer sich dort unter den erste drei Platzierten befindet, 

kann sich über eine Fahrkarte zu den Landesmeisterschaften freuen. In diesem Jahr 

finden die Landesmeisterschaften am 12. und 13.April im Hotel zur Post in Bansin 

auf Usedom, statt. 

 

Nur der Sieger in der jeweiligen Berufsgruppe wird dann in die Mannschaft 

Mecklenburg-Vorpommerns zu den Deutschen Meisterschaften berufen und erhält 

ein Ticket nach Bonn. Ganz genau, ist es das ehemalige Gästehaus der 

Bundesregierung, auf dem Petersberg, bei Bonn. In dem traditionsreichen Saal, in 

dem bereits Staatsoberhäupter aus aller Welt konferierten und in dem Weltpolitik 

gemacht wurde, werden dann Deutschlands beste Auszubildende in den 

gastgewerblichen Berufen gekürt.  

 

Nicht nur für die Sieger ist die Teilnahme an den Jugendmeisterschaften eine 

exzellente Referenz für ihre berufliche Karriere. Für die späteren Arbeitgeber ist 

bereits die Teilnahme ein sicheres Zeichen dafür, dass die jungen Mitarbeiter mehr 

wollen, als nur ihren Job machen. Für viele junge Leute ist die Arbeit in der Küche, 

hinter der Hotelrezeption oder im Restaurant, mehr als das, es ist Berufung. Es 

reizen die unmittelbare Arbeit am Gast und die weltweiten Chancen, seinen Beruf 

ausüben zu können. Es gibt neben dem Gastgewerbe wohl keine zweite Branche, in 

der man als junger Mensch so schnell Karriere machen kann. Uwe Barsewitz, 

Hauptgeschäftsführer des DEHOGA MV, verwies jüngst bei den regionalen 

Jugendmeisterschaften des Kammerbezirkes Neubrandenburg, im ÜAZ Waren, auf 

die Tatsache, dass viele Hoteldirektoren, die heute an der Spitze großer Hotels 

stehen, oder junge Privat-Unternehmer im Lande sind, ihre Karriere in Mecklenburg-

Vorpommern begannen und erfolgreich an den Jugendmeisterschaften 

teilgenommen haben.  

 

Barsewitz stellte aber auch klar, dass die Jugendmeisterschaften ohne die vielen 

ehrenamtlichen Organisatoren und Helfer nicht machbar wären. Sein Dank richtete 

sich vor alle an die Vorsitzenden der federführenden DEHOGA Regionalverbände in 

Schwerin, Neubrandenburg und Rostock, die allesamt ein eigenes Unternehmen zu 

führen haben und sich dennoch um den jungen Berufsnachwuchs kümmern.  

 

Im Namen des DEHOGA MV Präsidenten, Guido Zöllick, dankte Uwe Barsewitz den 

unterstützenden Industrie- und Handelskammern, den ehrenamtlichen Prüfern aus 

den drei Kammerbezirken, den gastgebenden Unternehmen und insbesondere den 

Sponsoren. Ohne deren materielle Unterstützung wären die Jugendmeisterschaften 

in der jetzigen Qualität schlichtweg nicht möglich.   

 

Wie hoch im politischen Raum die Wertschätzung der Bemühungen des DEHOGA 

MV um die Nachwuchsförderung ist, zeigte sich auch in der Anwesenheit des 



Wirtschafts- und Tourismusministers Mecklenburg-Vorpommerns, Jürgen Seidel, bei 

den Jugendmeisterschaften in Waren. Wie erwartet nutzte er die Gelegenheit, um 

von den anwesenden Unternehmern, in seiner für ihn typisch diplomatischen Art, 

aber doch mit sehr deutlichen Worten, eine Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit 

der Ausbildungs- und Arbeitsbedingungen zu fordern. „Nutzen Sie bitte die Chancen, 

die sich aus der Steuerersparnis in der Hotellerie für ihre Unternehmen ergeben“, 

forderte der Minister. Das WIE müsse aber den Unternehmern überlassen bleiben. 

„Sie wissen selbst am besten, was zu tun ist“, so Minister Seidel. Eindeutig stellte er 

sich nochmals hinter die Absenkung der Mehrwertsteuer für 

Beherbergungsleistungen. In seine Forderungen bezog er auch alle anderen 

Beherbergungsbranchen mit ein. Die klassische Hotellerie und der DEHOGA hätten 

aber aufgrund ihrer besonderen Bedeutung für die Tourismuswirtschaft und für die 

Tourismuspolitik eine besondere Vorbildfunktion.  
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Unsere Förderer, Helfer und Sponsoren: 

Herzlichen Dank an die unterstützende IHK zu Neubrandenburg, an das 

gastgebende Haus, das überbetriebliche Ausbildungszentrum Waren-Müritz(ÜAZ), 

an die fleißigen Jurymitglieder und an alle Sponsoren, ohne die die 

Jugendmeisterschaften nicht möglich gewesen wären. 

 

Die Platzierten: 

In der Berufsgruppe Koch 

1. Platz Paul Golnick, Müritz Hotel Klink 

2. Platz Patrick Goetz, Hotel Kleines Meer 

3. Platz Marcel Krumey, TRAVEL CHARME Zinnowitz Strandhotel Zinnowitz 

 

In der Berufsgruppe Restaurantfach 

1. Platz Anne Römer, Usedom Palace Hotel Zinnowitz 

2. Platz Dana Döll, Hotel am Ring Neubrandenburg 

3. Platz  Stefanie Schröder, Hotel am Ring Neubrandenburg 

 

In der Berufsgruppe Hotelfach 

1. Platz Mandy Krauhs, Seehotel "Ecktannen" Waren 

2. Platz Jürgen Gerber, Robinson Club Fleesensee, Göhren-Lebbin 

3. Platz Marian Krause, MARITIM Hotel Kaiserhof Heringsdorf 

 


